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Siebenundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs ⸗Verlag. 


Alten Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
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alten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


eitung. 


Dinstag, den 27. Juli 1888. 


Deutſchland. 
Berlin, 26. Juli. fumeli Se. Majeſtät der Kaiſer hat dem 
Landrichter Lohr in Saargemünd den Charakter als Landgerichts⸗Rath 
und dem Amtsrichter Fries in Metz den Charakter als Amtsgerichts⸗ 
Rath verliehen. 

Se. Majeſtät der König hat den Regierungs⸗Rath Maiſan in Oppeln 
zum zweiten ſtellvertretenden Mitgliede des Bezirks⸗Ausſchuſſes zu Oppeln 
auf die Dauer ſeines Hauptamts am Sitz des letzteren ernannt. 
un Die Prüfung der Zeichenlehrer und «Lehrerinnen zu Breslau findet 
in dieſem Jahre am 5. Auguſt und folgende Tage in der König⸗ 
en eh daſelbſt ſtatt und beginnt an dem genannten Tage 

r. 


0 2 
Berlin, den 24. Juli 1886. = 
Der Miniſter der geiftlichen, Unterrichts: und Medieinal⸗Angelegenheiten. 
Im Auftrage: Greiff. (R.⸗Anz.) 
[Marine.] S. M. Kreuzercorvette „Carola“, Commandant Corvetten⸗ 
Capitän Aſchmann, iſt am 26. Juli c. in Singapore eingetroffen und be⸗ 
abſichtigt am 25. og il c. die Weiterreiſe fortzuſetzen. — Der Dampfer 
lectra“, mit den abgelöſten Beſatzungen S. M. Kreuzers „Möwe“ und 
. M. Kanonenbootes „Hyäne“ an Bord, hat am 25. Juli c. von Aden 
aus die Heimreiſe angetreten. 


Provinzial-Zeitung. 


Breslan, 27. Juli. 


Der 17. Jahresbericht über die Wirkſamkeit des Magda⸗ 
lenen⸗Stifts zu Deutſch⸗Liſſa, deſſen Vorſtand in Breslau feinen Sitz 
at, iſt ſoeben erſchienen. Die Einnahme incl. Beſtand vom Vorjahre 
etrug darnach 23967 M., worin jedoch ein zum Zweck des Neubaues 
3 (unverzinsliches) Darlehn von 4500 und ein verzinsliches 
zu M. inbegriffen iſt. Die Arbeitserträge aus der Wäſche haben 
die erfreuliche Höhe von 2519 M., aus der Handarbeit (beſonders Weiß⸗ 
nähterei) die von 1153 M. erreicht. Die Ausgabe für Beköſtigung der 
Anſtaltsgenoſſen belief ſich auf 2607 M., für Bedürfniſſe bei der Wäſche 
253 M. Die Zahl der Mädchen belief ſich am 1. Januar 1885 auf 33, am 
31. December 1885 (nachdem 8 Mädchen vermiethet werden konnten) auf 
27. Dieſe gegen früher mehr als verdoppelte Anzahl von Aſyliſtinneu 
wie von Arbeitsbeſtellungen — ganze Ausſtattungen ſind der Anſtalt zur 
Anfertigung überwieſen worden — wie die Unzulänglichkeit und Baufällig⸗ 
keit der früheren a haben den Neu: und Erweiterungsbau 
der letzteren als unerläßlich erſcheinen laſſen, deren Einweihung in nächſter 
Zeit erfolgen wird. Bezüglich der Arbeitsräume iſt den Anforderungen 
der Neuzeit in gebührender Weiſe Rechnung getragen. An die mit einem 
ut conſtruirten, mit zwei kupfernen Waſchkeſſeln ausgeſtatteten Ofen ver⸗ 
ehene große gewölbte Waſchküche ſchließt fi links die Trocken⸗, rechts 
die Plätt⸗ und Rollſtube, im erſten Stocke an die beiden Arbeitsſtuben 
eine freundliche Hauscapelle; der zweite Stock wird von 26 Schlafzellen 
und einer Schweſternſtube eingenommen, darüber dehnt ſich ein weiter 
4 — Trockenboden. Die Leitung und Anlernung der Mädchen liegt 
ſeit dem Jahre 1879 in der Hand von Breslauer Diakoniſſen, deren Zahl 
Anfangs zwei betrug, jetzt vier. 


b. Trachenberg, 23. Juli. [Verſchiedenes.] In der heutigen 
Sitzung des Schöffengerichts wurden die beiden Burſchen, die wie bereits 
gemeldet, vor einigen Wochen in dem Wen Schießhauſe von dem 
Velocipeb eines Breslauer Radfahrers die Ei entheile ſtahlen, mit 2 reſp. 
einem Monat Gefängniß beſtraft. — Die Wittig ' ſche Theatertruppe, die 
ich in den 4 Wochen ihres Aufenthalts hierſelbſt durch ihr gutes Spiel 
ie Gunſt des Publikums in vollem Maße erworben hat, ſiedelt in der 
nächſten Woche nach dem benachbarten Rawitſch über, um dort ebenfalls 
einen Cyclus von Vorſtellungen zu eröffnen. 


t. Kreuzburg, 22. Juli. [Ausflug. — . Geſtern fuhren auf 
bekränzten Leiterwagen über 100 Pfleglinge der hieſigen Irrenanſtalt, 
männlichen und weiblichen Geſchlechtes, in Begleitung des zahlreichen 
Wärterperſonals, des Anſtaltsarztes Herrn Dr. Peterſen und des Haus⸗ 
verwalters Herrn Rendanten Mücke nach unſerm Nachbarſtädtchen Konſtadt. 
In dem großen Garten des e Eiskeller⸗Etabliſſements vergnügte 
ſich die fröhliche, unglückliche Geſellſchaft mit Spiel, Geſang und Tanz, 
nachdem ſie mit Kaffee und Kuchen bewirthet war. Um 7 Uhr wurden 
mit Geſang die Wagen beſtiegen und in beſter Stimmung der 8 
angetreten. — Die Ernte im hieſigen Kreiſe iſt bei günſtigem Wetter in 
vollem Gange. Raps und Rübſen iſt im Weſentlichen gut eingebracht 
worden, quantitativ iſt ein bedeutend geringerer Ertrag als im Vorjahre 
zu verzeichnen. Die Heuernte iſt trotz des anhaltenden Regens, welcher 
große Quantitäten verdarb, noch ziemlich gut . nennen. Roggen wird 
jetzt mit allem Eifer geſchnitten; das Stroh iſt kurz geblieben, dagegen 
wieſen die Körner eine gute Oualität auf; nur in quantitativer Beziehung 
wird von den Landwirthen ſehr geklagt; im Allgemeinen ſollen nicht mehr 
als 7, des vorjährigen Körnerertrages in Ausſicht ſtehen. Weizen und 
die 8 verſprechen ein günſtiges Reſultat; beſonders wird für 
Hafer eine vorzügliche Ernte prognoſticirt. In Kartoffeln ſteht gleichfalls 
eine ausgezeichnete Ernte in Ausſicht. 
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Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Schlaugenbad, 26. Juli. Die Kaiſerin wohnte geſtern dem 
Gottesdienſte in der hieſigen Kirche bei. 

Hamburg, 25. Juli. Der zweite Tag der Ruderregatta verlief 
bei herrlichſtem Wetter in überaus glänzender Weiſe. Bei dem Rennen 
der Aruderigen Ausleger-Rennbote war der „Thames⸗Rowing⸗Club“ 
Sieger, der „Berliner Ruderelub“ zweiter. Die nächſte Concurrenz, (eben⸗ 
falls Aruderige Ausleger) gewann die „Allemannia“ (Hamburg) gegen den 
„Bremer Ruderverein“. Bei der Skiffconcurrenz um die Meiſterſchaft 

amburgs ging Doering von „Favorite⸗Hammonia“ über die Bahn. Das 

ennen der 2ruderigen Dollen⸗Rennbote für Juniores gewann „Berliner 
Ruderverein“ gegen „Kieler Ruderclub“, dasjenige der Aruderigen Dollen⸗ 
rennbote der „Berliner Ruderverein“ gegen die Hamburger „Fortuna“, 
dasjenige der Iruberigen Ausleger für Juniores Hamburger „Allemannia“ 
gegen Hamburger „Germania“. Die nächſte Hauptconcurrenz gewann der 
„Thames⸗Rowing⸗Club“ (6 Min. 45 Sec.) gegen „Berliner Ruderclub“ 
(6 Min. 48 Sec.), das Schlußrennen der 4ruderigen Auslegerboote ge⸗ 
wann „Bremer Ruderverein“ gegen Hamburger „Allemannia“. 

Salzburg, 26. Juli. Heute fit hier die Techniker⸗Verſammlung 
des Vereins deutſcher Eiſenbahnen zuſammengetreten. 

London, 26. Juli. Der chineſiſche Geſandte, Marquis Tſeng, 
iſt heute Abend zum Beſuche des Fürſten Bismarck nach Kiſſingen 
abgereiſt. Vor ſeiner Abreiſe hatte der Geſandte eine Unterredung 
mit dem Cardinal Manning, Erzbiſchof von Weſtminſter. 

London, 26. Juli. Heute Nachmittag fand unter dem Vorſitz 
Granville s die Jahresverſammlung des liberalen Clubs der Stadt 
London ſtatt. Granville ſprach die Ueberzeugung aus, im Princip 
würden die Gladſtone'ſchen Vorſchläge, durch welche die iriſche Frage 
nur gelöſt werden könne, früher oder ſpäter vom Parlament ange⸗ 
nommen werden. Der Redner erwähnte die zufriedenſtellende Art, 
in welcher Roſeberry die auswärtigen Schwierigkeiten, beſonders die 
türkiſch⸗griechiſche Frage und bezüglich Egyptens, gelöft habe. Granville 
ſchloß: Wenn auch die Sachen langſam gehen, ſo ſei doch zweifellos 
Beſſerung eingetreten. 


Amſterdam, 26. Juli. Am Sonntag Abend fanden in einigen 
Stadtvierteln anläßlich des Verbotes eines Volksfeſtes Streitigkeiten 
zwiſchen dem Poͤbel und der Polizei ſtatt, wobei einige Verwun⸗ 
Die Ruhe wurde gegen 9 Uhr wieder her⸗ 
Die Erregung dauerte am Montag fort, ohne daß zunächſt 
Um 5 Uhr Nachmittags wieder⸗ 
holten ſich die Ruheſtörungen, die Aufrührer erbauten 
Barrikaden, ſodaß die bereits conſignirte Infanterie und Cavallerie 
Da die 
Aufforderung nicht befolgt wurde, feuerte die Infan⸗ 
terie, wobei eine Perſon getödtet und mehrere verwundet wurden. 
Die zur Aufrechterhaltung der Ordnung abgeſandten Truppen wurden 


dungen vorgekommen. 
geſtellt. 
die Ruhe geſtört wurde. 


erſchien, und die Menge aufforderte, auseinander zu gehen. 


verſtärkt. 


* Die Einnahmen des Itallenischen Mittelmeer-Eisenbahnnetzes 
während der zweiten Dekade des Juli 1886 betrugen nach provisorischer 
Ermittelung für den Personenverkehr 1298223, für den Güterverkehr 
1947 898, zusammen 3246 121 Fres. Dieser Betrag stellt die bereits 
rectificirte ungefähre eigene Einnahme dar. 


Neu eröffnete Concurse. 
Kaufmann Franz Hellwig zu Halle a. S. — Kaufmann Gustav Platz 
zu Bansen. 


Eintragungen im Handelsregister. 
Eingetragen: Procura des Kaufmanns Paul Glatzel, Glatz, für die 
Firma J. Hünerfeld in Glatz. 


Börsen- und Handekla- Depeschen 
Wien, 26. Juli, Nachmittags 5 Uhr 20 Min. [Pri vatverkehr.] 
Oesterr. Creditactien 281, 40. Franzosen —, —. 4pCt, ungar. Goldrente 


Amſterdam, 27. Zul. Die Ruheſtörungen haben ſich 107, 15. Galizier —, —. Fest. 
im Laufe des geſtrigen Abends wiederholt. Das Militär London, 26. Juli, Nachm. [Schluss-Course.] (Nachtr.) Sparier 
mußte wiederholt die Feuerwaffe gebrauchen. Gegen 60/8. 5% priv. Egypter 959%, 4% unifie. Egypter 72% 8%, garant. 


9½ Uhr wurde an einem anderen Punkte des Stadt⸗ 
viertels, das den Hauptſchauplatz der Unruhen bildete, 


abermals mit dem Bau von Barrikaden begonnen. Das 


Militär ſchritt ſofort ein und trieb die Ruheſtörer 


durch Gewehrfeuer auseinander. Die 


tödteten wird auf 8 bis 10 geſchätzt. 


Mandels- Zeitung. 
Bresiau, 27. Juli. 

—d. Gorkauer Sooietäts-Brauerei. Die gestern Nachmittag im kleinen 
Saale der neuen Börse abgehaltene Generalversammlusg eröffnete der 
Geh. Ober-Finanzrath R. Pfahl-Berlin, indem er des verstorbener Ver- 
waltungsraths Mitgliedes, des Zahnarztes Dr. Krause, mit ehrenden 
Worten gedachte. Der hierauf zur Vorlage gelangende Verwaltungs- 
bericht für die Zeit vom 1. October 1882 bis 50. September 1885 con- 
statirt, die inzwischen eröffnete Secundärbahn Breslau-Ströbel habe 
einen nennenswerthen Einfluss auf den Bierconsum bis jetzt zwar noch 
nicht ausgeübt, doch sei nicht zu verkennen, dass diese Bahnverbin- 
dung der Brauerei Vortheile verschafft habe, die sich vermehren wür- 
den, wenn, wie zu erwarten, der Anschluss an die Breslau-Freiburger 
Bahn in der Richtung nach Schweidnitz hergestellt werde. Die Bier- 
1 betrug in der Berichtsperiode 53 425 Hektoliter, der Absatz 

elief sich auf 54843 Hektoliter. An Nebenproduction (Träber, Malz. 
keime etc.) wurden für 45 751,16 Mark verkauft. Die Immobilien und 
Mobilien sind Ende September 1885 mit 868 751 Mark bewerthet. Die 
Hypothekenschulden belaufen sich auf 291 750 M. Durch den Verkauf 
des Breslauer Grundstücks werden die Hypothekenschulden vermindert, 
Das Consortial-Conto schliesst mit einem Saldo von 375295,40 Mark. 
Zinsen sind in der dreijährigen Geschäftsperiode an die Consortial- 
Gläubiger nicht gezahlt worden, weil keine ins Verdienen gebracht 
wurden. Am 1. October 1882 betrug die Unterbilanz 72 109,09 M. In 
der letzten dreijährigen Periode erhöhte sich der Verlust um 31 520,60 
Mark und beträgt mithin 103 629,69 M. Stellt man dem Verluste den 
Betrag der statutenmässigen Amortisation und sonstigen Abschreibun- 
gen, ferner die gezahlten Zinsen für die schwebende Schuld und für 
die Hypothekengläubiger in den letzten drei Jahren mit zusammen 
155 425,39 M. gegenüber, so ergiebt sich für die letzte Geschäftsperiode 
ein Brutto-Betriebsüberschuss von 123 904,79 M. Die Bilanz schliesst 
am 30. September 1885 ab mit 1116589,44 M. Eine Debatte knüpft 
sich nicht an den Bericht. Auf Grund des Revisionsberichts wird dem 
Geschäftsinhaber Baron v. Lüttwitz Decharge ertheilt. Die bisherigen 
Verwaltungsrathsmitglieder legen hierauf den Statuten gemäss ihr Amt 
nieder. Die Herren Geh. Ober-Finanzrath R. Pfahl-Berlin, Director 
Ferd Seidel- Breslau, Prem.-Lieut. Otto Löbner-Saarau und Director 
Th. Richters in Woischwitz bei Breslau werden wieder- und Fabrik- 
besitzer Thielsch-Altwasser nen in den Verwaltungsrath gewählt, 
Geh. Ober-Finanzrath Pfahl wird zum Vositzenden und Director 
Seidel zu dessen Stellvertreter vom Verwaltungsrath ernannt. Hierauf 
wird eine Reihe von Statutenänderungen vorgenommen, von denen die 
wichtigste die ist, dass Vorbereitungen getroffen werden sollen, die 
Commandit- Actien-Gesellschaft in eine reine Actien-Gesellschaft um- 
zuwandeln. 

* Sohlussscheinstempel. Im Anschluss an die von uns bereits ge- 
meldete, seitens des Berliner Steuerfiscals verlangte eventuelle Doppel- 
besteuerung eines Schlussscheins, schreibt die „V. Z.“: Es kommen 
derartige Schlussscheine in allen den Fällen vor, wo der betreffende 
Makler die Aufträge für Ankauf und Verkauf nicht in sich selbst aus- 
gleichen kann. Alsdann schreibt einer der beiden für das betreffende 
Papier bestimmten Makler auch den Schlussschein für den seinem 
Collegen übergebenen Auftrag mit oben erwähntem Vermerk aus. Dass 
die Anschauung des Stempelfiscals, es handle sich dabei um zwei Ge- 
schäfte, eine irrige ist, geht aus dem Umstande hervor, dass der oben 
dargestellte Ausgleich überhaupt nicht stattfinden würde, falls die 
Aeltesten nicht zwei oder mehr, sondern nur einen Makler mit der 
Geschäftsvermittelung ein und desselben Papieres betrauen würden. 
Trotz aller Remonstrationen hat der Steuerfiscal von hiesigen 
Banken die nachträgliche Erstattung des Stempels für solche 
Fälle eingefordert. Diese Zahlungen sind indessen nur unter Vorbehalt, 
die Angelegenheit im Processwege zur Entscheidung zu bringen, ge- 
leistet worden. Die Aeltesten der Kaufmannschaft sind inzwischen auf- 

efordert worden, ein Gutachten in dieser Angelegenheit abzugeben. 
ieses Gutachten ist bereits abgegangen und entspricht vollkommen 
der oben erwähnten Ansicht der hiesigen Banken. 

® Türkisches, Dieser Tage ist das kaiserliche Irade publieirt wor- 
den, vermittelst dessen das zwischen der Tabakregie-Gesellschaft 
und Verwaltung der öffentlichen Schuld getroffene Arrangement sanc- 
tionirt wird. — Der Sultan hat die Errichtung einer Handelsbörse 
in 5 genehmigt und sind Organisations-Arbeiten bereits 
im Zuge. : 

Bochumer Gussstahl-Verein. An der gestrigen Berliner Börse 
trat ein drängendes Angebot für die Actien der genannten Gesellschaft 
hervor, deren Cous im Laufe der Börse um mehr als 3 pCt. fiel. 
Dieser Rückgang ist nur zum Theil aus dem Umstande erklärlich, dass 
sich ein Stückebedarf nicht in der vielfach vermutheten Weise geltend 
machte. Andererseits traten indessen kleine Verkäufer an den Markt, 
welche, ängstlich geworden, ihre Haussewaaren realisirten. Endlich 
ist noch zu erwähnen, dass Gerüchte eireulirten, wonach in den letzten 
Wochen grössere Arbeiter-Entlassungen ebenso, wie bei anderen rhei- 
nisch-westfälischen Werken, auch bei dem Bochumer Gussstahl-Verein 
5 geworden seien. Eine Bestätigung dieser Gerüchte lag indessen 
nicht vor. 


Zahl der Ge⸗ 


Ausweise. . 
W. T. B. Petersburg, 26. Juli. [Ausweis der Reichsbank 
vom 26. Juli n. St.“ 


Kassenbestan( e . . . 136389914 Zun. 1 130 793 Rbl. 
Discontirte Effecten .. . 20 310 288 Abn. 39 199 
Vorschüsse auf Waaren 8 800 Unverändert. 
Vorschüsse auf öffentliche Fonds .. 2304343 Zun. 2097 
Vorschüsse auf Actien u. Obligationen 11403064 Abn. 5877 
Contocurrent des Finanzministeriums 79 903 849 Zun. 1 485 714 
Sonstige Contocurrente .. . 70677927 Zun. 171846 - 
Verzinsliche Depots 28 101078 Abn. 77 500 


) Ab- und Zunahme gegen den Ausweis vom 19. Juli. 


Egypter 998/. Ottomanbank 10%. Snez-Actien 79½. Canada Pacific 67½. 
Silber —. Platzdiscont 1½ %. Fest. 

London, 26. Juli Nachm, 5 Uhr 40 Min. Preussische Console 
104. Consols 101/16. Convert. Türken 14¼. 1872er Russen —, —. 
1873er Russen 98 /. Italiener 989. 4% ungar. Goldrente 851/,. 40% 
unific, Egypter 72), Garantirte Egypter —, —. Ottomanbank 10%. 
Silber 43½. Lombarden —. 

Paris, 26. Juli Nachm. 3 Uhr. [Schiuss-Course. (Nachtrag.) 
Türkenloose 36, — Credit mobilier —. Spanier neue 601. Bangse 
ottomane 513, —. Credit foncier 1355, Egypter 365, —. »Buez-Actien 
2002. Banque de Paris 646. Banque d'escompte 493, — Wechsel 
auf London 25, 21. Foncier egyptien —. 5%, priv. türk. Oblig. 369, —. 
Nene 3% Rente 82, 35. Panama-Actien 408, —. Tabaksactien 
373, —. Fest. 

Frankfurt a. M., 26. Juli, Abends 5 Uhr 50 Min. [Effooter- 
Societät.! Credit-Actien 2261/,. Franzosen 135%), Tombarden 94%. 
Galizier 1561/;. Egypter 72, 80. 4%, Ungarische Goldrente 86, 40. 
1880er Russen —, —. Gotthardbahn 105, 10, Disconto-Commandit 
208, 80. Schwächer. 

An heutiger Börse schlossen 1860er Loose 119 40. 

Frankfurt a. M., 26. Juli, Abends, [Efiecten- Societät) 
(Schluss.) Credit-Actien 2261/,. Franzosen 185% Lomberden 94¼ 
Galizier 156½. Egypter 72, 80. 4% Ungarische Goldrents 86, 40. 
Gottharé bahn 105, 10 80er Russen —, — Hecklenburger —, — 
Disconto Commandit 209, —. Böhm. Westbahn —. Fest. 

Framkfurt a. M., 26. Juli, Bachm. 2 Uhr 30 Mir. [Schlag- 
Oourse.] Londoner Wechsel 20,362 Pariser Wechsel 80, 80. Wiener 
Wechsel 161, 50. Reichsanleihe 106,59. Vest. Silberrente 69,80. Oest. 
Papierrente — ,—.. 5% Papierrente 81, 90. 4% Goldr. 97, 10, 1860er 
Loose 119, —. 1864er Loose 288, —. Ungar. 4% Golärente 86, 20. Ung, 
Staatsloose 219, 50. Italiener 100, —. 188er Russen 87, 30 U. Orient - 
Anleihe 61, 40. III. Orient-Anleihe 61, 20. Spanier exter. 61, — 
Egypter 72, 80 Neue Türken 14, 90. Böhm. Westbehn 208Y,. Central- 
Paige 113, — Franzosen 1851/, Galizier 156% Gotthardbahn 105, 10. 
Hessische Ludwig:bahn 98. 60. Lombarden 95 Lübeck-Büchener 
160, —. Nordwestbahr 141/83. Credit-Actien 225%,. Darmet. Bank 
139, 90. Mitteld, Crediibank 94, 90. Reichsbank 188, 90. Disconto- 
Commandit 208, 20. 5% Serb Rente 80, 50 per Compt. Fest. 

Neue Serben 80, 40 per Comptant Arader St,-Pr.-A. 97½. 

Nach Schluss der Börse: Uresit-Acnen 227. Franzosen 185% 
Galizier 1561. Lomberden 95½ Sotthardbahn — Egypter 72, 90. 
Disconto-Commandit 208, 90. 

Hamburg, 26 Juli, Nach [Schlass- Course,] Preuss, 40% 
Consols 105½ Silberrente 69%/,. Oesterr. Goldrente 96. Ungar. Gold 
cente 86½. 60er Loose 119. Italienische Rente 99% Credit Actiex 
226%. Franzosen 463½. Lombarden 1877er Russen 
99½ 1880er Russen 86. 1888er Russen 110% - 1884er Russen 94% 
II. Orier t-Anleihe 588% Ill. Orient-Anleihe 591/,. Laurahütie 66½ 
Nordd. Bark 148%, Marienburg-Mlawka 45% Mecklb. Fr.-Fr. 173%. 
Ostpreussische Südbahn 82½. Lübeck-Büchener 159½  Gottkardbakr 
104½ Leipziger Discontobank 103. Deutsche Bank 158½. Berliner 
Handelsgesellschafts-Antheile 140. Discanto 1% %%. Fest. 

Mamburz, 26. Juli, Nachm. [Getreidemarkt. Weizen lore 
still, holsteinischer loo 158 162. Roggen loco still, mecklaubur- 
gischer loco 138--143, russischer loco flau, 98—100. Hafer und 
Gerste ruhig. Rüböl still, loco 40½. —, per Juli —. Spiritus still, 
per Juli 23%, Br., per August-Sept. 24½ Br., per Sept.-October 25½ Er,, 
per October-November 25%, Er. — Kaffee ruhig, Umsatz 2000 Sack, 
Petroleuxe matt, Standard white loco 6, 40 Br., 6, 30 Gd., pr. Aug. 
December 6, 55 G4 Wetter: Wolkig. 

Posen, 26. Juli. Spiritus 10% ohne Fass 36, 00, per Juli 36, 10, 
per August 36, 20. per September 36, 70, per October 36, 70. Ge- 
kündigi — Liter, Matt. 3 

Liverpool, 26. Juli, Nachm. [Baumwolle] (Anfangsbericht) 
“uthmasslicher Umantz 8000 Ballen, Stetig. Tagesimport 8000 B. 

Liverpool, 26. Juli, Nachm. [Baumwolle.] (Behlussbericht } 
Umsatz 8000 Ballen, davon für Speocnlation und Export 500 Ballen. 
Stetig. Middl. amerikanische Lieferung: September 5¼ d. Werth. 

Liverpool, 26. Juli, Nachm. [Baumwolle.] (Schlussbericht.) 
Weitere Meldung. Oomra fine 418½ d. 

Newyork, 26. Juli, Abends d Uhr. [Schluss-Course.] Wechss) 
auf Berlin 95¼½ . Wechsel auf London 4, 85½½ Cablo transfers 4, 8714. 
Wechsel auf Paris 5, 19%. 4% fundirte Anleihe 1877 126%. Erie- 
Bun 33. Newyork-Centralbahn 107½. Chicago-North Western-Bahn 
113 Wentral-Pacife-Bahn —. Baumwolle in Newyork 9½. Baumwolle 
in New-Orleans 9/16. Rofänirtes Petroleum 70% Abel Test in Newyork 
6%. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 6%“ Rohes Pe- 
wolenm 6. Pipe line Certificats 66½. Mehl 3, —. Rother Winter. 
weizen loco 85½½, Weizen per Juli nom., per August 84½, per Sept. 85/6. 
Mais (old mixed) 47½. Zucker (Fair renaing Muscovados) 4%. 
Zuſſee Rio 9½, Schmalz (Marke Wilcox) 6, 90, do. Fairbanks 7, —. 
40. Rothe n. Brothers 6, 90. Speck (short clear) 7½. Getveidefracht 2%. 

Petersburg, 23. Juli. Wechsel auf London 3 Mt. 231¼ ) Russ. 
II. Orientanleihe 991/,, do. III. Orientanl. 997/,, do. 6% Goldrente 183 len 
do. 5% Bodeneredit-Pfandbriefe 15%5),, do. Bank für auswärtigen Hand 
3281/,, Petersburger Discontobank 762, Warschauer Discontobank 310, 
Petersburger internat. Bank 485. 

len, 26. Juli. [Getreidemarkt.] Weizen per Herbst 7, 83 Gd., 
7, d8 Br, per Frühjahr 8, 35 Gd., 8, 40 Br. Roggen per Herbst 
6, 45 Gd., 6, 50 Br., per Frühjahr 6, 70 Gd., 6, 75 Br. Mais per Juli- 
August 5, 53 Gd., 5, 58 Br., neuer 5, 75 Gd., 5, 80 Br. Hafer per Herbst 
6, 37 Gd., 6, 42 Br., per Frühjahr —. 0 

Went, 26. Juli, Vora. II Uhr. [Produdtenmerkt.] Weizen loco 
N per Herbst 7, 63 Gd., 7, 65 Br., per Frühjahr 8, 14 Gd., 
8, 16 Br. Hafer per Herbst 5, 96 Gd. 5, 98 Br. Mais per Juli-August 
5,25 Gd., 5, 27 Br. Kohlraps per August. September —. Wetter: Heiss. 

Paris, 26. Juli, Nachm, [Producten markt.] (Schlussberient, 
Weizen ruhig, per Juli 21, 10, per August 21, 40, per September- 
December 21, 90, per November-Februar 22, 25. Roggen ruhig, per 
Juli 13, 25, per Novbr.-Februar 14, 10, Mehl 12 Marques behauptet, 
per Juli 46, 50, per August 46, C0, per September-December 47, 90, 
per November-Februar 48, 30, Räbel träge, per Jnli 52, CO, 
per August 52, 00, per Septbr.-December 53, 00, Januar-April 54, (O. 
— Spiritus ruhig, per Juli 47, 25, per August 47, 00, per September- 
December 45, (0, per Januar-April 43, 75. — Wetter: Schön. 

Paris, 26. Juli, Abends d Uhr. [Productonmarkt.| Weizen 
ruhig, per Juli 21, 10, per August 21, 40, per September-December 
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21, 90, per November-Februar 22, 10. Mehl 12 Marques behauptet, per 
Juli 46, 50, per August 47, CO, per Septbr.-Decbr. 48, CC, per Novor.- 
Februar 48, 50. Rüböl ruhig, per Juli 52, C0, per ag 52, 00, 
per September-December 53, (0, per Januar-April 54, 00. Spiritus 
zuhig, per Juli 47, 25, per August 47, 25, per September-December 
45, (0, per Januar-April 43, 75. . 

Paris, 26. Juli, Nachm. Rohzucker 88 ruhig, loco 30, 50 à 30, 75. 
Weisser Zucker ruhig, Nr. 3 per 100 Kilogr. per Juli 33, 75, per 
August 33, 80, per September 34, (O, per Octbr.-Januar 35, 10. 

London, 26. Juli, Nachm. Havannazucker Nr. 12 12 nominell 
Bübenrohzucker 11¾ stetig, Centrifugal Cuba —., 

London, 28. Juli. An der Küste angeboten 4 Weizenladungen, 
— Wetter: Schön. 

London, 26. Juli. Die Getreidezufuhren betrugen in der Woche 
vom 17. bis 23. Juli: Englischer Weizen 2365, fremder 31264, eng- 
lische Gerste 626, fremde 6844, englische Malzgerste 19506, fremde —, 
englischer Hafer 231, fremder 85470 Qrts. Englisches Mehl 15846, 
fremdes 76960 Sack. \ 

Amsterdam, 26. Juli, Nachmittags. Bancazinn 60½. 

Antwerpen, 26. Juli, Nachmitt. 4 Uhr 30 Min. [Petroleum 
markt.] (Schlussbericht.) Raffinirtes e weiss, loco 157, bez. 
16 Br., per August 15¾ bez., 157/; Br., per September 16½ Br., per 
September-Dechbr. 16½ Br. Weichend. 

Bremen, 26. Juli. Petroleum (Schlussbericht) schwach. Stan- 
dard white loco 6, 35 Br. 


Marktberichte. 

Berlin, 26. Juli. [Produeten- Bericht.] Das Wetter ist den 
Erntearbeiten anhaltend günstig und wirkte anfänglich auf unseren 
heutigen Getreidemarkt drückend, zumal auch von Newyork neuerdings 
erheblich schlechtere Notirungen gemeldet wurden. Indess die Ten- 
denz befestigte sich alsbald, weil es an Abgaben fehlte, und ein 
mässiger Deckungsbegehr hat für Weizen die anfangs ½ Mark niedri- 
‚geren Preise auf das vorgestrige Niveau so ziemlich wieder herauf- 

esetzt. — Roggen eröffnete gleichfalls circa ½ Mark niedriger und 

onnte diesen Verlust für spätere Termine, für welche einige Kauflust 
hervortrat, wieder einholen, während nahe Lieferung durch Realisa- 
tionen gedrückt blieb. Der Eifectivhandel war klein, ekündigt 11000 
Centner. — Hafer loco hat sich nicht verändert. Termine waren etwas 
billiger. — Roggenmehl blieb still und unverändert, Gekündigt 500 
Sack. — Rüböl matter. — Spiritus eröffnete matt, hat aber späterhin 
vorgestrige Preise so ziemlich wieder eingeholt. 

Weizen loco 144—170 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
Septbr.-Oetober 1481/,—1483/, M. bez., October-November 1491/,—1493/, 
Mark bez., November-December 150½ —150¾ M. bez., April-Mai 154½ 
Mark bez. — Roggen loco 124—134 Mark per 1000 Kilo nach Qualität 
gefordert, guter inländ. 127—129 Mark ab Bahn frei Wagen bez., 
neuer inländ. 136—137 M. ab und frei Bahn bez., Juli und Juli-August 
1251, —1241/,—1243/, Mark bez., September-October 125½ Mark bez., 
October-November 125%,—126 Mark bez., November-December 126 bis 
126¼ Mark bez., April-Mai 129½½ bis 129%, bis 1291, Mark bez. 
ais loco 108—114 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gef., Juli und 
Juli-August 1081/, M., September-Oetober 108½ M., October-November 

0 Mark, November-December 111 Mark. — Gerste loco 118 bis 180 

k pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer loco 122 bis 
162 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, westpreussischer 131 
bis 138 Mark, ostpreussischer, pömmerscher, uckermärkischer und 
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mecklenburger 136 bis 144 Mark, schlesischer und böhmischer 136 bis 
144 Mark, feiner schlesischer und böhm. 146—154 Mark ab Bahn bez., 
russischer 123—127 Mark frei Wagen bez., Juli-August 119½—119 M. 
bez., September- October 115½ —115 M. bez., October-Novbr. 114—113½ 
M. bez., November-December 113/¼ — 113 M. bez. — Erbsen, Kochwaare 
155— 200 Mark per 1000 Kilo, Futter waare 136—145 M. per 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 22.25 bis 20,50 
Mark, Nr. O: 20,50—19,25 M., Roggenmehl Nr. O: 18,75—17,75 M., 
Nr. 0 und 1: 17,50 —17,00 M., Juli, Juli-August, August-September und 
September-October 17,25 M. bez., October- November 17,30 Mark bez., 
November-December 17,35 Mark bez. — Rüböl loco ohne Fass 41,4 M., 
September-October 41,7—41,6 M. bez., October-November 42 M., Novem- 
ber-December 42,3 M. — Petroleum September-October 22,2 M., October- 
November 22,5 M. 

Bpiritus loco ohne Fass 37,1—37,2 M. bez., Juli, Juli-August und 
August-September 36,8—37,1—36,9 M. bez., September-October 37,7 bis 
37,8 37,7 M. bez., October-November 38—38,1 Mark bez., November- 
December 38, 138,2 M. bez. 

Kartoffelmehl loco 17,00 M., Juli 17,00 M., Juli-August 16,90 M., 
September-October 16,70 M. 

Kartoffelstärke, trockene, loco 16,90 M., Juli 16,90 Mark, Juli-Aug. 
16,90 M., September-October 16,70 M. 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Roggen auf 124½ M. 
per 1000 Kilo, für Roggenmehl auf 17,30 M. per 100 Kilo. 


Hamburg, 26. Juli. Börsenbericht von Ferdinand Selig. 
zann.] Spiritus: April-Mai 26 Br., 253%, Gd., Juli-August 24 Br., 
233], Gd., August-September 24½ Br., 24 Gd., September-October 251/, 
Br., 25 d., October-November 25¾ Br., 25/ Gd., Novbr.-Decbr. 26 
Br., 25% Gd., December -Januar 26 Br., 25¾ Gd. — Matt. 


« Breslau, 27. Juli, 9½ Uhr Vorn, Am heutigen Markte war 
der Geschäftsverkehr im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 
müssigem Angebot Preise unverändert. 

Weizen in ruhiger Haltung, per 10% Kilogramm weisser 15,80 
bis 16,10—16,40 Mark, gelber 15,50—15,8)— 16,10 Mark, teinste Sorte 
über Notiz bezahlt, 

Roggen feine Qualitäten preishaltend, per 100 Kilogr. 13,30 bis 
13,50 — 13,70 Mk., feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste schwacher Umsatz, per 100 Kilogramm 1080 —11,50 Mark, 
weisse 12,50—13,50 Mark. 

Hafer schwach gefragt, per 100 Kilogr. 12,380—13,40—13,70 Mark. 

Mais ohne Aenderung per 100 Kgr. 12.09—12,30— 12,80 Mark. 

Erbsen behauptet, per 100 Kilogramm 13,50—14,59—16,3u Mark, 
Victoria 13,50—14,50—16,50 Mark 

Behnen schwach zugeführt, per 100 Kgr. 16,50-—17,00—18,00 Mk 

Lupinen ohne Angebot, per 100 Kilogr. gelbe 11,20—1280 bis 
13,80 Mark, blaue 11,00—12,00—13,00 Mark. 

Wicken unverändert, per 100 Kgr. 13,00—13,50—14,50 Mark. 

Oelsaaten in sehr ruhiger Stimmung. 

Schlaglein ohne Angebot. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfg. 
Winterraps 15 80 17 30 18 70 
Winterrübsen . . 15 80 17 30 18 20 

Raps kuchen schwacher Umsatz, per 50 Kilogr. 5,60 —5,80 M., 
fremd» 5,3. bis 5,60 Mark. 

Leinkuchen schwacher Umsatz, per 50 Kilogr 8,50—-8,80 M., fremd. 
8,00—8,50 Mark. 
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Mehl ohne Aenderung, per 100 Kilogr. Weisen ‚die 22; 75—23,75 
wark Roggen-Hausbacken 705021 00 Ar. Rog termehl 9,:0 
bis 10,00 Mark, Weizenkleie 8.008,50 Markl. 

Ben per 50 Kilogr. 3003,50 M. 
Roggenstroh per 600 Kilogr. 34,00—38,00 Mark. 


En 


Meteorologische Beobachtungen auf der könig!. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau, 


Juli 26., 27. Nachm. 2 U. Abends 10 C. AMouxngesn € ı 
Laftwärme (O.) + 29%,6 + 2405 | + 18%6 
‚Luftdruck bei o (mm) 742,0 740,3 7412 
Dunstdruck (am) 11,0 15,5 | 14,6 
Dunstsättigung (pCt.). | 35 68 92 
Wi ee 8 2. O. 2. NW. 1. 
Wetter . | zieml. heiter, bedeckt, heiter. 


Wärme der Oder 2 + 23.2 
Abends Wetterleuchten, Nachts Fern-Gewitter 
mit Regen. 


Breslau. Wasserstand. 
26. Juli. O.-P. 4 m 91 m. M.-P. 3 m 68 em. U.-P. — m 6 em. 
27. Juli. 0 -P. 4 m O em M.-P. 2 m 68 em. U.-P. — me 2 cm 


Statt besonderer Anzeige. 


Gestern Abend 9 Uhr entschlief sanft nach langen, schweren 
Leiden unser theurer, innig geliebter Vater, der Kaufmann 


Gustav Schwarize. 


Mit der Bitte um stille Theilnahme zeigen dies im tiefsten 
Schmerze an 


Die trauernden Hinterbliebenen. 
Breslau, den 27. Juli 1886. 


Gestern Abend 9 Uhr entschlief sanft nach langen, schweren 
Leiden unser Chef, der Kaufmann 


Gustav Schwartze. 


Sein stets wohlwollender und humaner Charakter bewahrt 
ihm bei uns allen ein ewiges Andenken. 


Breslau, den 27. Juli 1886. 
Das Personal der Firma: G. Schwartze & Müller. 
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Ato. dto. ra. 110lA1,,| ½ ½% 1111.00 bad 110 90 bz 7CCCCCCFCCTCTCCCCCCTCCC NT TE dto, dto.* 100 Lstrl, 00 4% 162.40 @ 102.44 ba Tivoli Act„-Bierbr... 6 110 126,0 8 126,75 be G 
dato. dto, r2. 100 : h 1 1 ER — . — 1 WF ene Iwangorod-DOmbrowo . 22 % 99. 0 8 90,30 ba Lorwürtshütte 0 40 41 — — 

to. dio. 1a. 1004 4% ½ 1102,20 b 10220 ba Ten. vom 26, | vom 24. U Moskau-Riäsan 3935} 89 30 bz@ 0,30 b? 
r Aug alt 7 [117,08 & 117,25 @ a Fr | 2 7 | 11 so” — 5 1 55 ae dio. Smolensk. 17 vn 1 5 2 17 — 20 schl. Feuerv. G. 20% 30 0 * 1545 @ 1545 @ 
» 70. x. 10006 ¼ ½ 1 82 — — au-Warsc . to. ri 8 11 0,20 be 
to. 2 we 8 11 1% 110,20 & 110,40 ba 1 e ‘ 4 — 71 112,50 1 112,10 — F Nen 997 10300 be 103.60 6 50 3 Pr 3 1 10105 8 ES 
dto, to. 1x. 18004½% 21, ½ 100, 0 @ 100, % & enburg-Mlawka. 5 1 169, 7 Varschau-Wien II. steuerpfl.|$ 2103.90 @ 163,77 bz nnorsma „80% > 
dto. dito, VIII. Tz. 100 1* 11 1 101,75 8 101,75 @ Nordhausen-Exf. 8 22 10 110,75 8 110,99 ba dto. III. 400. |s 1 0 103, bz 300 6 Kramsta 60% 100 797 1,25 B 104,50 ba 

Dr. Hxp.-Vers.-Act.-G.-Urtf. 4½ 2, ½ |102,00 @ 102,09 8 Oberlaus. (KIf. F.) 50% 2 3½ 1 20,0 ba | 6 bag dto. IV. dto. s % % 30 b 103,5 % b. Krupp 7 9 119 za 15007 — — 2 

8 do. dto. 4 2,3, 10200 8 101,90 @ Ostpr. Südbahn 5%.| 5 5 12,10 ba 122,25 be dto. V. dto. [3 1% 103 60 ba 5.30 be Laurahütte 4½. . 100 10 7 101% @ 101,00 @ 

r , 15 ville |mme 

3 dto, rz. 110|41,| vsch.|111,40 @ 111,40 8 eimar-Gera 8% . Vladikawkas . 17 2 87,50 bas ABedenhätte 9% 
446. a8. kr. 1004 1 % 10240 8 10480 8 n 2 Transkaukasische -- 0 10% 71,0 be | 7120 @ Jschles; Zink. 80, 105 % 26110625 8 108,25 @ 
- Ausländische Fonda. 8 Eisenbahn- Stamm- Aotien. Russische Südwestbahn® ....|4. I ½ ½ | 909% bz@ 90,90 d Wechsel and Bankdisoent, 
Egyp ter — — 4 % u 2200 De 72,50 bz | _ * bedeutet vom Staate garantirt. Bank-Actien. Tours 
Atälienische Rente. 1 ½% 100,0 bzB 200, % Böhm. Westb. 5% #, ½ 58 Pa 104,25 be b * 
Oegterr. Goldrente. 100 97,10 be 97,09 bz Dux-Bodenbach..... 9 114 10 136,30 be 135,10 br m zn nn I; - 5 E a 3. \ vom 24. 
OR . e e ee HE 8 F ne 5 
dto. _Silberrente ....... 576 bz ‚70 bzB anz-Josephb, 5% 5 11 % | 88,90 8 89,10 ba AA! K EDER I > VORR DU. 1 TO 8 * — — ; 

Poln. Pfandbriefe l 62,30 bz 6252 @ aliz. Carl-Ludw. B. a 6 I 1, | 78.60 ba B 78.60 ebeg JAachnerDiscontobank, 7 | 7 Yı ‚115,76 @ 15 75 bels, Plätze 100 Fred.. 8 f 3 | —— 50,10 ba 
dto. Liquidat,-Pfandbr 520 @ )5720 @ Sotchardp. %. 205 316 1 2 , 8 Di Ma | — — 20,365 ba 
umänische Steats-Anl. ... 118,25 B 106,25 B Kaschau-Oder ur 4 |& „% ½% 67/75 6 6 6 dto. Handelsges.] U Yı 5 1. 9 20,316 ba 

to. Anl. v. 1580. 107,09 B 107,00 B Krpr.-Rudolfb. 5% . 4% 5 f ½% 8% ebe 78% ba@ Böhm. Bodenereditbk.] - |— | — T.| 3 2 80,80 ba 
= — Reute 97,40 bz 1645 ba 0 1 4 — | 99,29 bz@ | 92,10 ba U * 52 ya a a = 197,70 > 
üisenb.-Oblig. . 102,25 be bz ttelmeer - Eisenb. 4 ½ 1139 bs 11890 B to. Wechslerbk.| 8% 88% 1 er b 
Zuss.-Engl. Anl. v. 16728. 4430 ba 99,20 B Mosko-Brest 3%, 3 3 1% h 67.30 ba 37.10 eb Darmstädter Bank...| 7 8½ | 1 ha . : 5 1 23 — Es da 
dto, dto. v. 1876 94,80 B 84.50 @ Oest.-Franz. Staatab. 6 6 11 an 37,5% be 372,60 bz Dessauer Credit 6 47 1 B 3 5 > — 
er Adr, * es en 16% 11440 er 113,40 8 . dag) L K. gi 2, 1 22895 eg 2. — en Gas) ch, 8 ey 133,00 B 183,0 B Schweiz. Plätze 100 Fres. 10 T. 3 a 2 50.70 ba 
. F 16 %, 5 5 . 12 2 i bz 271,0: 5 . 4 1 8 53, 100 8.-B. * * 
dto. dto. v. 1884 99,50 @ 99, 40 a6 ba geichb.-P. 0.1381 | 3,81 | ½ ½% | 67.50 ba 67.500 G dto. Hypothk. 60% 5 6 1 [10050 @ 160,80 6 Warschau en BT 6 [198,00 br 195,10 v 
Russ. Gldrt. v. 1884 steuerpfl. 95 80 br & 55.80 bz ——— "| 95 = 1 17 ’ 2 be tn @ Disconto-Commandit,|1} 11 Yı 120380 de 207,60 bz Reichshank 3 pt. — Lombard 4 Dt 
Ato. Orient-Anl. I. J. 6:,20 B bl. 20a 20 ba | Russ. Südwestb. 5% % ß |5 Tür, 68,00 bz 68,75 be Dresdener Bank..... 7½ | Ti | Yı f % dae 132,50 ba Privatdiscout 1½ Pp.. 
Ito. dto. II. 61,3040 bz 61,40 bzB ' |Sidöst.Staatsb. (LB.) 1½ | 1 — — 190,50 Eſlecten-Maklerb.50% 8 6/55] Tr 400,25 © 100,25 @ Ultimo« Course, 
f Ohr. 61,26 dB um ba Woch.-Wien (M. p. St.) I 14%] 14 [282,60 bee [279,09 ba 8 7 5 5 = 11 sun: 8 10 a ur — 
Nico * 91 Hab B 9,89 6 r.-C.-B. Ig. 1 e CR 4 Per Juli. Por August, 
= Nicgfltz 8 95,00 ba 95,00 ba Inländische Eizenbahn-Priorttäts-Obligatlonen. Hannoversche Bank 9 5,6 1 11 8 be; 11825 be b rn | * 
N 7 48,10 „)).... 8 eipz 32 71,6 d 72 ngar. 40 oldre aso ba — — 

440 2 — Pf. Ser. 980 85 96,30 5 E nr „eure A Disconto. 6 [51 Yı 19200 B 1070 B Bussische Anl. 1880 .. 2275110230 de — — 

Aue Poln. Schatz-Oblig. 93,40 be | 93,40 bz@ Term vom 6 | vom 24 [Luxemburger Bank] 7½ | 61 Yı 1132,40 dB 137,40 bz Russische Anl. 1884 . 99,50446 bz — — 
 ächwad. oth.-Pf. 1879. 0104,70 @ — — Berg.-Märk. II. (/ Kr. % % % [109,90 8 101,00 bz Magdeb. Priv.-Bank| 49/10 ® Ir 1 111660 8 116,0 @ Discont--VUommand. ...|208,40a25n60 be — 

Tür, Anl. v. 1866 in L. St. 14,90 @ 14,50 br ee, > ARD ae 1 1% 1103,14 B 153,00 @ Meining. Cred.-Bank]| 5½ | 5 Yı 94,8% B 0 Dortmunder Union. 41.30444249h60 b —— 

Türkische Tabaks-Actien . 4 74,16 ba 73,76474 ba | Berlin-Drasden r. 4%½ 14 10 10, ba 104,90 be B IMitteldtsch, Creditb.] 5¼ | 5 11 94,0 B 94,80 ba Laurahütte . 66,75526 da —— 
ar Holdreute . 86, 50 CO ba B| 85,90 be Berlin-Görlits Lit. K. 4 1 27 102, 8 102, 8% 8 Nationalb, f. Dtschl.] 3 4 Ii | 87,59 r ) 87,50. eG oesterr. Cre 45 82,054 ba 452.5052889, 0 ba 
0 dto. eine 66,50 B 86,40 B dto. dto. Lit. O.. 4 ½ ½¼10 102,0 @ 105,00 B Niederlausitz. Bank| ½ |5 1 2.75 92,75 8 Franzosen 370, 25 70 %⁰α⁰ br 56 %α⁰,j,st 6 

% “old-Invest.-Anl....|5 7103,30 @ 1 @ Broal-Schw.-Freib. Lit. D. Norddeutsche Bank| 8 6,10% ½1 140,50 @ 149,50 8 Lombarden ...... 1H1A9i,50 ba 1990,50 be 

die »anlerrente .......- 5 16,75 be 76,70 bzB E. F. G. 4 |Yyl—— ı — — dto. Grunder.-B.| 0 0 1 49,60 b 49,60 8 Unssisehs Noten. 198,00 os 198,25 in 


Verantwortlich: T. d. politischen und allgemeinen Theil in Vertr. sowie f. d. Feuilleton: Karl Vollrath in Breslau; f. d. Inseratentheil: Oscar Meltzer in Breslau. Druck von Grass, Barth &. Co. (W. Friedrich) in Breslau. 
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